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Oberst Dame war mit dem Hauptauartier am

16. Februar in Kreikluft in den Großen Karas-
bergen eingetroffen.

Der Transport 2 5, ab Hamburg den 5. Fe-

bruar, hat gesund Las Palmas erreicht.

258.

23. Februar.
Gouverneur v. Lindequist meldet:

In Berseba haben sich 300 Hottentotten von
Cornelius' Anhang, darunter 160 Männer, gestellt
und 25 Gewehre abgegeben. Cornelius hatte sich
bei Chamisis dem Bersebakapitän gestellt, welcher
meldete, daß sie in allen Punkten einig wären.
Nachträglich beanspruchte ein Teil der Männer des
Cornelius — 100 an der Zahl — außer Zusiche-

rung des Lebens auch Belassung des geraubten
Viehes als Unterwerfungsbedingung und ritt wieder
ab. Cornelius ritt mit dem Bersebakapitän den

Leuten nach, um sie zur Umkehr zu bewegen, und
erklärte, als dies mißlang, daß er seine Leute nicht
im Stiche lossen könnte.
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Samva.

Bericht des Amtmanns Williams über den Ausbruch

des Vnltans auf Sawali.

(Hierzu eine Kartenskizze.)

Am 3. Dezember 1905 begann die Lava an der
Stelle, an der der Lavastrom den Leagoweg über-
söreitet, sich auszubreiten und floß das Flußbett
herunter. Am Mittag des 6. Dezember war sie nur

noch 100 m vom Haus des Mr. King entfernt und
um Mitternacht brannte sie es welterfließend nieder.

Um 4 Uhr nachmittags des 7. Dezember hatte sie
die Brücke von Toapaipat erreicht und ergoß sich ins
Meer. Als ich am 8. Dezember um 6 Uhr früh
dort war, sah ich einen etwa 30 m breiten und

50m tiesen Lavastrom, der ins Meer geflossen war.
Er drang halbwegs bis zu dem 100 m vom Weg
entfernten Riff vor. Als der Lavastrom die Brücke
erreichte, war Hochflut, er kochte aber das Wasser
auf, kam unter den Bogen der Brücke hindurch und
erweiterte sich dann auf 50 m.

Die Lava ist gegen 10 Fuß hoch und hat viel
Lond, das für Kokosnüsse und Brotbäume geeignet
ist, vernichtet; viele Häuser sind verbrannt, über
3 km des Weges, der von Kings Hause nach Sata-
putu führt, sind bedeckt, und man kann nicht wissen,
wann man Sataputu wieder auf dem Landweg er-

reichen kann. Es ist zu bedauern, daß sich die ge-
samte Lava nicht nach Toapaipai gewandt hat, da
sie alsdann ein Strombett innegehalten hätte.

Die Bevölkerung ist ruhig und erträgt still ihre
Verluste.
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Deutsch-Neu-Guinea.
Bericht des Raiserlichen Bezirksamtmanns Senst vom

10. Ottober 29os über seinen Besuch auf der Insel Gnam.

In der Entwicklung der Kolonie Guam ist seit
meinem letzten Besuch vor zwei Jahren ein merklicher
Fortschritt, was öffentliche Arbeiten anbelangt, zu
bemerken. Es führt jetzt vom Hafen ein für Bar-
kassen und Boote auch bei Niedrigwasser benutbbarer
Kanal zur Landungsstelle Siti, und ein weiterer zur
Kabelstation auf der Halbinsel Oroti ist im Bau.
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